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1 Hauptmenü

Im folgenden werden die Felder des Menüs ISDN S0 beschrieben.

In diesem Menü konfigurieren Sie das ISDN-Interface Ihres Gateways. Hier tra-

gen Sie z. B. ein, an welcher Art von ISDN-Anschluss Ihr Gateway angeschlos-

sen ist.

Das ISDN-Interface Ihres Gateways können Sie sowohl für Wähl- als auch für

Festverbindungen über ISDN nutzt.

Das Menü ISDN S0 besteht aus folgenden Feldern:

VPN Access Setup Tool                         Bintec Access Networks GmbH
[SLOT 0 UNIT 4 ISDN BRI]: Configure ISDN
                         Basic Rate Interface             MyGateway

Result of autoconfiguration:    running
ISDN Switch Type                autodetect on bootup

D-Channel                       dialup
B-Channel 1                     dialup
B-Channel 2                     dialup

Incoming Call Answering >

            SAVE                          CANCEL

Use <Space> to select

Hinweis

VPN Access 5 verfügt nicht über ein ISDN-Interface.

Feld Wert

Result of autoconfigura-
tion:

Status der ISDN-Autokonfiguration. Die auto-

matische ➤➤ D-Kanal-Erkennung läuft, bis 
eine Einstellung gefunden wird bzw. bis das 
ISDN-Protokoll unter ISDN SWITCH TYPE manu-
ell eingegeben ist.
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1 Hauptmenü
ISDN Switch Type Definiert das ISDN-➤➤ Protokoll, das Ihnen

Ihre Telefongesellschaft zur Verfügung stellt.

Folgende Einstellungen sind möglich:

■ autodetect on bootup: automatische D-Ka-

nalerkennung (Defaultwert)

■ Euro ISDN point to multipoint: Euro-ISDN
an einem Mehrgeräteanschluss

■ Euro ISDN point to point: Euro-ISDN an ei-

nem Anlagenanschluss

■ none

■ leased line B1 channel (64S): Festverbin-

dung über B-Kanal 1

■ leased line B1+B2 channel (64S2): Fest-

verbindung über beide B-Kanäle

■ leased line D+B1+B2 channel (TS02):
Festverbindung über D-Kanal und beide B-

Kanäle

■ leased line B1+B2 different endpoints (Di-
gital 64S mit Doppelanschaltung): Festver-

bindung zu zwei verschiedenen Endpunk-

ten.

D-Channel Einstellung des D-Kanals. Eine Veränderung 
der Auswahl ist nur möglich bei ISDN SWITCH 
TYPE = leased line D+B1+B2 (TS02). Mögliche 
Werte:

■ leased dte (Defaultwert)

■ leased dce

Feld Wert
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Tabelle 1-1: Felder im Menü ISDN

B-Channel 1 Einstellung des ersten ➤➤ B-Kanals. Mögli-
che Werte:

■ dialup (Standardwert)

■ not used

■ leased dte

■ leased dce

B-Channel 2 Einstellung des zweiten B-Kanals. Mögliche 
Werte:

■ dialup (Standardwert)

■ not used

■ leased dte

■ leased dce

SPID B-Channel 1+2

oder

SPID B-Channel 1

oder

SPID B-Channel 2

SPID = Service Profile Identifier

Wird nur angezeigt wenn ISDN SWITCH TYPE = 
AT&T 5ESS Custom ISDN multipoint oder 
AT&T 5ESS Custom ISDN point to point oder 
National ISDN1 Northern Telecom DMS100 A

Hier wird die Ziffer zur Diensterkennung zum 
B-Kanal 1 und 2 eingegeben. Diese erhalten 
Sie von Ihrem Provider.

Sie besteht aus:

Rufnummer + Spid (Providerabhängige Kenn-
ziffer)

(nur gültig für ISDN-Protokolle in den USA)

Feld Wert
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2 Untermenü INCOMING CALL 
ANSWERING

Im folgenden wird das Untermenü INCOMING CALL ANSWERING beschrieben.

Im Untermenü ISDN S0 ➜ INCOMING CALL ANSWERING ➜ ADD/EDIT  teilen Sie

die zur Verfügung stehenden ISDN-Rufnummern den gewünschten Diensten
(z. B. PPP-Routing, ➤➤ ISDN-Login) zu.

Falls Sie das ISDN-Interface für Wählverbindungen verwenden, müssen Sie

dem Gateway die eigenen Rufnummern für dieses Interface mitteilen (für Fest-
verbindungen sind diese Einstellungen nicht möglich). Entsprechend den Ein-

stellungen in den folgenden Menüs verteilt das Gateway die eingehenden Rufe

auf die internen Dienste.

Das Gateway unterstützt die Dienste:

■ PPP (Routing):

Der Dienst ➤➤ PPP ist der allgemeine Routing-Dienst des Gateways. Da-
mit werden eingehenden Datenrufen von WAN Partnern Wählverbindun-

gen mit Ihrem ➤➤ LAN ermöglicht. So können Sie es Partnern außerhalb

Ihres lokalen Netzwerkes ermöglichen, auf Hosts in Ihrem LAN zuzugrei-
fen. Genauso ist es möglich, ausgehende Datenrufe zu WAN Partnern au-

ßerhalb Ihres lokalen Netzwerks aufzubauen.

VPN Access Setup Tool                         Bintec Access Networks GmbH
[SLOT 0 UNIT 4 ISDN BRI][INCOMING][ADD]                   MyGateway

  Item                       PPP (routing)
  Number
  Mode                       right to left

  Bearer                     any

            SAVE                     CANCEL
 ISDN Bintec Benutzerhandbuch 7



2 Untermenü INCOMING CALL ANSWERING
■ ISDN-Login:
Der Dienst ➤➤ ISDN-Login ermöglicht eingehenden Datenrufen Zugang
zur ➤➤ SNMP-Shell des VPN Access Gateways. So kann das Gateway
aus der Ferne konfiguriert und gewartet werden.

Wenn ein Ruf eingeht, überprüft das Gateway zunächst die Called Party Num-

ber (CPN) und die Art des Anrufs (Daten- oder Sprachruf). CPN ist die Rufnum-
mer, die der Partner gewählt hat, um das Gateway zu erreichen. Anschließend

wird der Ruf an den passenden Dienst weitergeleitet.

Wenn ISDN SWITCH TYPE National ISDN 1 Northern Telecom DMS100 einge-
stellt ist, erscheinen in diesem Feld zwei Optionen: INCOMING CALL ANSWERING

B1 und INCOMING CALL ANSWERING B2.

Das Menü INCOMING CALL ANSWERING ➜ ADD/EDIT besteht aus folgenden Fel-
dern:

Feld Wert

Item Dienst, dem ein Ruf auf die untenstehende 
NUMBER zugewiesen werden soll.

Mögliche Werte: siehe 
Tabelle “Auswahlmöglichkeiten für Feld ITEM” 
auf Seite 10.

Number Rufnummer, unter welcher der oben eingetra-
gene Dienst (ITEM) erreicht werden kann.

Mode Modus, mit dem Ihr Gateway den Ziffernver-
gleich von NUMBER mit der "Called Party Num-
ber" des eingehenden Rufes durchführt:

■ right to left (Defaultwert)

■ left to right (DDI): Immer auswählen, wenn

Ihr Gateway mit einem Point-to-Point-An-
schluß (Anlagenanschluss) verbunden ist.
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Tabelle 2-1: Felder im Untermenü INCOMING CALL ANSWERING

Das Feld ITEM enthält folgende Auswahlmöglichkeiten:

Bearer Art des eingehenden Rufes. Mögliche Werte:

■ data: Datenruf

■ voice: Sprachruf (Modem, Sprache, analo-

ges Fax)

■ any: sowohl Daten- als auch Sprachruf (De-
faultwert)

Wert Bedeutung

PPP (routing) Standardeinstellung für ➤➤ PPP-Routing

Zutreffend auch für die unten genannten PPP-
Verbindungen.

ISDN Login Ermöglicht Einloggen mit ➤➤ ISDN-Login.

PPP 64k Ermöglicht 64 kBit/s PPP-Datenverbindungen.

PPP 56k Ermöglicht 56 kBit/s PPP-Datenverbindungen.

PPP DOVB Data transmission Over Voice Bearer – nützlich 
z. B. in den USA, wo Sprachverbindungen 
manchmal kostengünstiger sind als Datenver-
bindungen.

PPP V.110
(1200...38400)

Ermöglicht PPP-Verbindungen mit V.110 und 
mit Bit-Raten von 1200 Bit/s, 2400 Bit/s,..., 
38400 Bit/s.

PPP V.120 Ermöglicht eingehende PPP-Verbindungen mit 
V.120.

X.25 PAD Ermöglicht Datenverbindungen mit X.25 PAD.

IPSec Ermöglicht die Festlegung einer Rufnummer für 
IPSec Callback.

Feld Wert
 ISDN Bintec Benutzerhandbuch 9



2 Untermenü INCOMING CALL ANSWERING
Tabelle 2-2: Auswahlmöglichkeiten für Feld ITEM

X.25 over ISDN Ermöglicht X.25-Verbindungen über ISDN.

Wert Bedeutung
 10 Bintec Benutzerhandbuch ISDN
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